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Wie möchte ich gerne im Alter wohnen? 

Wo vertraute 
Menschen sind, 

die mich und meine Vorlieben 

und Abneigungen kennen.
Wo ich 

weitestgehend 
bestimmen kann, 
was ich wann tun möchte 

und was nicht.

In vertrauter 
Umgebung.

Wo ich so selbstbestimmt leben kann und dies 

als Lebensqualität empfinde.

Und wenn es zu Hause nicht mehr geht? …
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Unterstützenden Wohnformen - Beispiele

▪ Betreutes Wohnen 

▪ Stationäre Einrichtungen (Pflegeheime, 
Seniorenresidenzen)

▪ Ambulant betreute Wohn-Pflege-Gemeinschaften

▪ …
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Betreutes Wohnen ist kein geschützter Begriff, er wird für viele 
unterschiedliche Wohnformen verwendet. Die Angebote reichen von reinen 
Notrufmöglichkeiten und hauswirtschaftlicher Unterstützung über Beratung 
und Vermittlung bis hin zu sehr umfassenden Pflegeleistungen.

Vorteile

▪ Eigenes Appartement, viel Rückzug und Privatsphäre möglich

▪ Nur die Unterstützung, die tatsächlich benötigt wird, 
keine Vollversorgung

▪ Leben in Gemeinschaft mit anderen älteren Menschen

Nachteile

▪ Für Menschen mit Demenz nicht geeignet 

▪ Meist zusätzliche Kosten in mehreren Verträgen
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Pflegeeinrichtungen garantieren eine Rundumversorgung in allen 
Lebensbereichen. In der Regel sind die Bewohnerinnen und Bewohner 
ältere und hochaltrige Menschen, die in ihrer täglichen Versorgung von 
Pflegekräften unterstützt werden müssen.

Vorteile

▪ Verlässliche Vollversorgung in der Pflege, 

▪ Betreuung und Hauswirtschaft

▪ Mitbestimmung durch Bewohnerrat

Nachteile 

▪ Oft institutionell, wenig eigener Gestaltungsspielraum
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6-12 pflegebedürftige Menschen wohnen in einer Wohnung zusammen. Die 
Pflege wird durch einen ambulanten Pflegedienst erbracht. Es ist jemand 
zur Unterstützung der Bewohnerinnen und Bewohner anwesend.

Vorteile

▪ Kleine familiäre Wohnform lässt mehr Raum für Individualität

▪ In der Regel bessere Personalausstattung als 
in Pflegeeinrichtungen 

▪ Mehr Mitgestaltungsmöglichkeiten für Bewohner/Angehörige

Nachteile

▪ Höhere Organisationspflicht der Bewohner/Angehörigen

▪ Anlassbezogene Qualitätskontrollen
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Fachstelle Altern und Pflege im Quartier im Land 
Brandenburg (FAPIQ)

Rudolf-Breitscheid-Str. 64

14482 Potsdam

Tel. 0331 231607-07
vonzahn@fapiq-brandenburg.de

www.fapiq-brandenburg.de

FAPIQ wird gefördert vom Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes 
Brandenburg (MSGIV ), den Landesverbänden der Pflegekassen und dem Verband der privaten Krankenversicherung 
im Land Brandenburg.

FAPIQ ist ein Kooperationsprojekt von:
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